
RAUM-

Mit einem 20000 Mark teuren, vollaktiven Surround-Boxen-

set mischt der deutsche Studiomonitor-Hersteller Musikelec-

tronic Geithain nun auch im HiFi-Bereich kräftig mit.

PATROUILLE

usikelectronic Geithain - hinter die-

sem schon ein wenig nach Club-MCola, Karo-Kippen und Zentral-

komitee klingenden Namen verbirgt sich der 

derzeit erfolgreichste einheimische Hersteller 

von Studiomonitoren für Rundfunkanwen-

dungen. Zu Zeiten des geteilten Deutschlands 

im Osten schon seit 1960 die angesagte 

Adresse für anspruchsvolle Beschallungsauf-

gaben, erhielt MEG Mitte der 80er Jahre den 

ersten bedeutsamen West-Auftrag vom Elek-

tronikversender Conrad - ein toller Einstand: 

Die nicht mal 180 Mark teuren und gemessen 

am Preis geradezu phänomenal klingenden 

Zweiwege-Kompaktboxen BR 25 verkauften 

sich mehr als 320000 Mal.

Bereits vor dem Mauerfall genossen die 

MEG-Rundfunkmonitore hierzulande einen 

guten Ruf, sodass man nach der Wiederverei-

nigung voll durchstarten konnte: Innerhalb 

weniger Jahre haben es die Sachsen um den
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umtr ieb igen Jochen Kies ler  
geschafft, sich in nahezu allen 
Rundfunkstudios zu etabl ieren. 
Besonders stolz ist Geithain darauf, die 
komplette Fertigung einschließlich der 
Chassis im eigenen Hause abwickeln zu 
können, was langfristige und gleichblei-
bende Qualitätsstandards sichert.

Das hier vorgestellte Set besteht 
aus fünf  ident ischen Nahfe ld-
Abhörlautsprechern RL 906 sowie dem 
Subwoofer Basis 1. Der für kleinere AV-
Studios und Multikanal-Anwendungen Das Geithain-Set faszinierte durch 
vorgesehene RL 906 arbeitet mit einem se ine  packende ,  unve rb lümte  
Ko ax -S ys te m,  da s ei ne n 12 5- Direktheit, die keinerlei Zweifel an der 
Millimeter- Tiefmitteltöner  mit einer 1- Echtheit der übertragenen Information 
Zoll-Metallkalotte kombiniert. Beide aufkommen ließ. Aufmerksamkeits-
Chassis werden jeweils  von einer erheischende, to-nale Präferenzen gab 
eigenen MOSFET-Endstufe gespeist, es dabei ebensowenig wie schmeichle-
wobei die Basseinheit 80 Watt, die rische Schönfärbereien.
Hochtonsektion 40 Watt Nennleistung Ähnlich einem guten Kopfhörer 
bereitstellt. Die Frequenzbereichs-Auf- hatte man den Eindruck, dass sich 
teilung erfolgt mittels elektronischer außer Luft zwischen dem elektrischen 
Weiche, die bei 3 Kilohertz trennt. Signal und einem selbst nichts weiter 

Eine Limiter-Schaltung schützt den befindet. Um in der HiFi-Sprache zu 
RL 906 vor Überlastung, wobei die bleiben: Glasklarer Klang, enorme 
extrem lange Ansprech-Zeitkonstante Plastizität ohne Härten und Spitzen, 
une rwü nsc hte  Reg ele ffek te a us- getragen von einem straffen und 
schließt. Brummschleifen, wie sie bei ultratiefen Bass. Ganz zu schweigen 
solch umfangreichen Aktiv-Systemen von der süperben Räumlichkeit.
auftreten können - bedingt durch die War das Set bereits im Stereo-
weit auseinanderliegenden Steckdosen Durchgang eine Klasse für sich, so legte 
-, lassen sich beim RL 906 mittels es im Mehrkanal-Betrieb noch einmal 
Ground-Lift-Schalter eliminieren, die bei de ut li ch  zu : G es pe is t v on  de r 
Bedarf den Schutzleiter von der Geräte- Harma n/Kar don Signa ture- Vorstuf e, 
S c h a l t u n g s m a s s e  t r e n n e n .  war die räumliche Ausdruckskraft bei 
Un ge wö hn li ch : Di e Ba ss re fl ex - entsprechender Software derart stark, 
öffnungen des Rl 906 befinden sich dass, wie Kollege Johannes Maier 
zwecks Kaschierung der Strömungs- feststellte, „man die Sitzreihen im 
geräusche im Gehäusedeckel. Auditorium einzeln abzählen kann". 

Der Subwoofer Basis 1 verwendet Besonders hervorzuheben ist auch die 
einen 28-Zentimeter-Tieftontreiber, der einmalige Homogenität des Klangbilds. 
einen enormen linearen Hub von 24 Ni ch ts  br ac ht e di e ei nh ei tl ic he  
M i l l i m e t e r n  D a r s t e l l u n g  
aufweist  und für durcheinander - so 
b e s t e s  auch bei Chopins 
Im pu ls ve rh al te n Klavierkonzert No. 2 
auf ein geschlos- von Denons exzellent 
senes Luftvolumen a u f g e n o m m e n e r  
a r b e i t e t .  D e r  Dolby-Digital-DVD 
r ü c k s e i t i g e  DEG 02001: Trotz 
E l e k t r o n i k - aller majestätischen 
Einschub enthäl t Strahlkraft zeigte Vla-
die 180 Watt starke dimir Krainjevs Flügel 
MOSFET-Endstufe Kontur und wahrte im 
sowie die elektroni- V e r h ä l t n i s  z u m  
sche Weiche, die den Subwoofer bei 80 Orchester stets die richtige Größe.
Hertz mit einer Flankensteilheit von 24 Woran stereoplay schon immer 
Dezibel pro Oktave aus-, die Satelliten glaubte, wurde mit dem Geithain-Set 
dagegen mit 12 Dezibel pro Oktave nun zur ab soluten Gewissheit: Die 
einkoppelt. Zur Bass-Extraktion zieht audiophile Zukunft ist mehrkanalig. 
der Basis 1 alle fünf vom Prozessor Dafür waren 59 Punkte fällig.
kommenden Eingangskanäle (links Jürgen Schröder
vorn und hinten, rechts vorn und hinten, 
Center) heran. Hinzu kommt der ".1"-
Sub-wooferkanal, der über einen 
eigenen, getrennt einstel lbaren 
Eingang verfügt.

Der erste Hördurchgang galt den 
Klangeigenschaften im Stereo-Betrieb:

Das Geithain-Set spielte

so überwältigend, daß die

Tester zeitweise das Licht

im Hörraum löschten

Sämtliche 
Anschlüsse des 
Geithain-Sets 
erfolgen via 
elektronisch 
symmetrierte 
XLR-Armaturen 
(links), wobei 
asymmetrischer 
Betrieb über 
Adapter 
problemlos 
möglich ist. Die 
Einstellregler 
auf der 
Rückseite des 
RL 906 (rechts) 
dienen rauma-
kustischen 
Korrekturen: Die 
kalibrierte 
Position 
entspricht 
Normalbetrieb. 
Das gibt's nur 
bei Geithain: 3 
Jahre Garantie, 
6 Jahre 
Frequenzgang-
Garantie, 15 
Jahre Teile-
Wiederbeschaf-
fungs-Garantie.
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